
 

 

________________________________________________________________________ 

Protokoll der Monatsversammlung „Mai“,  
des Gevelsberger Kirmesvereins e. V. - in der Feuerwehr Hauptwache -  
vom 31. Mai (Beginn: 19:00 Uhr) 

________________________________________________________________________ 
 
 
Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung 

Um 19:00 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende Markus Loetz die Monatsversammlung des 

Gevelsberger Kirmesvereins in der Hauptwache der Gevelsberger Feuerwehr. Es sind nur 

noch 28 Tage bis zum Großereignis „der Gevelsberger Kirmes“. Der Dank für die 

Unterbringung und Bewirtung galt dem Löschzug 1. 

 

Bevor die Versammlung richtig beginnen konnte, musste Markus Loetz zugeben das in der 

letzten Versammlung ein Fehler unterlaufen sei. Die Fidelen Vogelsanger hätten sich 

aufgrund der Platzierung im letzten Jahr, einen Startplatz im Kirmeszug aussuchen dürfen. 

Leider wurde diese Tatsache übersehen. In diesem Jahr können die Vogelsanger „nur“ mit 

einem Handwagen am Kirmeszug teilnehmen. Damit sie nicht im Zug untergehen, bot der 

erste Vorsitzende an, im Zug weiter nach vorne zu rücken. Die Vogelsanger nahmen das 

Angebot gerne an und werden innerhalb eines Gästeblocks starten. Die eigentliche 

Startnummer bleibt bestehen. 

 

Punkt 2: Ritterschlag 
Der Ritterschlag findet dieses Jahr am 29. Juni um 12 Uhr, im Bürgerhaus 

„Alte Johanneskirche“ statt. Die Anwesenheitsliste ging rum und wurde anschließend an 

den Sprecher der Ritter Achim Brockhaus übergeben. 

 

Punkt 3: Heringsstipp Essen 
Die Liste für das Heringsstipp Essen wurde herumgereicht. Dirk Henning erzählte das es 

dieses Jahr einmalig, in Rücksprache mit der Gaststätte „Am Rosendahl“, unmittelbar auf 

dem Kirmesgelände stattfinden wird. Am 02. Juli um 11 Uhr findet das traditionelle 

Heringsstipp Essen im „Winterwald“ statt. Die Besonderheit ist, dass es zwei weitere 

Alternativgerichte geben wird. Pro Kirmesgruppe/Musikzüge dürfen sich 2 Personen 

eintragen. 

 

 



 

 

Punkt 4: Kirmesabend 
Oliver Stippe lässt die vorbestellen Karten der Mitglieder verteilen. Der Vorverkauf läuft gut, 

aktuell gehen wir auf die 500 Karten zu. Der Aufbau ist Donnerstag, den 13. Juni 2024 

ab 16.00 Uhr. Eine freie Platzwahl ist nicht praktikabel und wird es daher nicht geben. 

 

Punkt 5: Kirmes 
Eine Neuerung ist, dass der Treffpunkt zum Anblasen nicht mehr im Kirmesbüro ist, sondern 

im Foyer der VHS. Dort haben dann endlich alle Vorsitzenden und Standartenträger Platz. 

Das Treffen beginnt um 18.00 Uhr. 

 

Markus Loetz erinnerte an den Kreativ Workshop der am 13. Juli 2024 um 11 Uhr im 

„Waldschlösschen“ stattfinden wird. Es wurde eine E-Mail an die Gruppen versandt in der 

um Anmeldung gebeten wurde. Bis jetzt hat sich erst eine Gruppe zur Teilnahme 

angemeldet. Michael Sichelschmidt appellierte nochmal an die Gruppen, das Angebot 

vom Kirmesverein anzunehmen und sich unbedingt für den Workshop anzumelden. 

 

Das Wort ging an André  Waletzko vom Ordnungsamt. Dieser erzählte das es im Bereich 

„Im Holte/Am Kotten“ eine neue Ampelregelung geben wird. Es werden 3 Ampel in Richtung 

Schwelm aufgestellt, die Wartezeit beträgt dort 5 Minuten. Man hofft so, die Sicherheit der 

Fußgänger zu vergrößern und die Anwohner zu entlasten. Dieses wird aber noch öffentlich 

bekannt gegeben. 

 

Punkt 6: Kirmeszug  
Auf der letzten Versammlung wurde eine mögliche Änderung an den bekannten 

Bewertungsgrundsätzen kontrovers diskutiert. Der erste Vorsitzende vertagte daraufhin das 

Thema auf die nächste Monatsversammlung. Markus Loetz sagte, dass man sich nach der 

Aprilversammlung, innerhalb des Vorstandes noch einmal ausgiebig mit dem Thema 

beschäftigt habe. Er sagte weiter, dass ausschließlich der Vorstand des Kirmesvereins über 

die Bewertungsgrundsätze/Bewertungsrichtlinien entscheidet.  

 

Ausschlaggebend für die nun folgende Entscheidung war zum einen das, was aus den 

Gruppen zu diesem Thema vorgetragen wurde, aber auch - und das wertete der Vorstand 

ganz besonders – was die Bewerter selber gesagt haben. In der Aprilversammlung war es 

Günter Schwarzmann der sagte, dass man mit einer Veränderung des bekannten 

Bewertungssystems bei den Bewertern „offene Türen“ einrennen würde. Denn so würde die 

Arbeit eines jeden einzelnen Bewerters geschätzt.  



 

 

Aufgrund all dieser getroffenen Aussagen, teilte der erste Vorsitzende den anwesenden 

Kirmesfreunden mit, dass ab sofort das neue Bewertungssystem gelten würde. Es werden 

alle Umschläge mit in die Bewertung eingebzogen, lediglich die höchste und die niedrigste 

Punktzahl wird gestrichen. Günter Schwarzmann merkte zum Ende dieses Punktes 

lediglich noch an, das nun die Punktabstände zwischen den einzelnen Gruppen größer 

werden könnten, weitere Wortmeldungen gab es nicht. 

 

Die TÜV-Rundreise findet am 15. Juni 2024 (ab 8.00 Uhr) statt. Die Zeiten für den  

BWA-Besuch, sowie weitere Informationen für die Bewerter folgen in der nächsten Woche 

per Mail. 

 

Es wurden nun die „Sicherheitstechnischen Auflagen“ innerhalb einer Sicherheitsbelehrung 

an die jeweiligen Zugordner der Kirmesgruppen ausgegeben. Der Erhalt wurde per 

Unterschrift dokumentiert. Rückfragen zu den Auflagen ergaben sich nicht. Es folgte die 

Abfrage nach der Polizeibegleitung auf dem Weg zum Zug, bzw. zurück zu den Bauplätzen 

nach Beendigung des Zuges. André Waletzko notierte alles und sagte, das er diese 

Information an die entsprechenden Stellen weiterleiten würde. 

 

Es wurde gefragt, ob den Kirmesgruppen, während sie am Zugende auf die Rückführung 

warten, Toiletten zur Verfügung stehen würden. Markus Loetz sagte, dass nach jetzigem 

Kenntnisstand die Toiletten der VHS (wie erstmalig 2023) zur Verfügung stehen würden. 

 

Punkt 7: Jugendwart 
Felix Gromm hat vorgeschlagen das die Vorsitzenden in Ihren Gruppen nachfragen, ob es 

nicht sinnvoller ist, mehrere kleine Veranstaltungen für die Kinder zu machen, statt einer 

großen. Die Kinder und Jugendlichen hätten dann die Chance sich besser kennenzulernen 

und würden sich über das Jahr verteilt öfters sehen.  

 

Punkt 8: Rückgabe der Wanderpreise / Startnummern  
Markus Loetz erinnerte noch einmal an die Rückgabe der Startnummern. 

 

Punkt 9: Meldungen für Ehrungen 50 Jahre 
Keine weiteren Meldungen 

 

Punkt 10: Ausgabe von Plaketten, Plakaten und Flyer 
Es konnte sich jeder nach der Versammlung etwas mitnehmen. 



 

 

 

Punkt 11:Anregungen und Mitteilungen. 
Michael Sichelschmidt fragte ob der „Kreativ Workshop“ mit externem Moderator ist.  

Dirk Hennig gab an, das sich bis jetzt nur eine Gruppe angemeldet hat und das der GKV 

da noch abwartet, wie viele Gruppen sich anmelden. Es gab keine weiteren Wortmeldungen 

 

Markus Loetz berichtete noch das ca. 590 Teilnehmer am Kirmeszug aus den Gruppen 

teilnehmen und die Aufstellfläche ca. 890 Meter beträgt. Er wünschte allen einen tollen 

Kirmeszug bei bestem Wetter und beendete die Versammlung mit einen dreifachen, 

kräftigen Rupp-di-Tupp! 

 

 

 
 
   

 
            Markus Loetz                Dirk Henning 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Anwesenheitsliste wird vom Vorstand separat geführt und wird zusammen mit diesem Protokoll  
abgeheftet. Auf Wunsch ist diese einzusehen. 


